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ganz logischer Wahrung ihrer Interessen handelte , als gegen die

europäische Menschheit , die ofenbar für eine solche grundstürzende

Erneuerung noch nicht rolf war ,

Die Mystik enthält zwei Grundelemente : ein ekstatisches und ein

praktisches , Dieses ist in Johannes Tauler aus Straßburg , jenes

in Heinrich Suso aus Konstanz zu einseitiger , aber höchst ein¬

drucksvoNler Ausbildung gelangt , Tauler , der sich das Prädikat doctor

sublimis erwarb , ist semem Meister an Tiefe und Schärfe der Spe¬

kulation nicht ebenbürtie , aber auf diese legte or auch gar nicht das

Schwergewicht : was er mit seltener Kraft und Innigkeit immer

wieder als das „ eine , was nottut “ prediet , bt die unbedingte Nach¬

folge Christ „ Es soll sich niemand annchmen , hinaufzufliegen in

die Höhe der Gottheit , er ser denn zuyor gewesen ein rechter , voll¬

kommener , geübter Mensch mit einem wirkenden Leben und mit

einer tapferen Nachfolgung des Lebens Christi , Danach nimm den

Spiegel vor dich , der da olıne Makel bt , das vollkommene Bild >

nämlic Jesu Christi , nach dem du all dein Leben einrichten sollst ,

inwendie und auswendig . . . Alle Dinge müssen dir so bitter wer¬

den , wie os der Lust süß war , daß sie da waren, ” Suso hingegen war

ein so überschwenglicher Prediger der neuen Weisheit , daß man

ihn den Minnesäinger Gottes genannt hat , Im Mittelpunkt seiner

lyrischen Rhapsodien steht der mystische Gedanke , daß die Seele

die Braut Gottes sel , nach dem sie voll Inbrunst dürstet : „ Wer

gibt mir “ , ruft er , „ des Himmels Breite zu Pergament , des

Mecrtes Tiefe zu Tinte , Laub und Gras zu Federn , damit ich voll

ausschreibe mein Herzeleid 34 Er trug acht Jahre Lang ein nägel¬

beschlagenes Kreuz auf dem nackten Rücken , „ dem gekreuzigten

Herrn zum obe ”

Dancben wirkte Johann Kuysbroeck , der Stifter der Abtei

Groenendacl , von allen Mitlebenden angestaunt als ein Wunder

görtlicher Erleuchtung , deren Eingebungen er in zahlreichen Wer¬

ken von seltsam schwerfälliger Schönheit und einfältiger Tiefe auf¬

zeichnete , Wenn die Veroneser Dante auf der Straße erblickten , so

pflegten sie erschauernd zu ihren Kindern zu sagen : „ Kecost Puom

BE sjatn all Inferno , das ist der Mann , der in der Hölle war “ ; in
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ähnlicher Were müssen die Zeitgenossen bei Ruysbroeck das er

schütternde und beseligende Gefühl gehabt haben , daß er im

Himmel gewesen sei . Er vereinigt die Heiterkeit eines Kindes , dem

noch alles klar ist , mit der Hellsichtigkeit eines Greises , der schon

Blicke ins Jenseits tut ; seine Werke sind Bildertibeln , die das Ver¬

borgenste darstellen , Die Kirche hat ihm den Namen daector ec¬

staticus Vverlichen , seine Landsleute nannten ihn Padmirahle , und

als er 1381 hundertsiebenjährig starb , begannen alle Glocken der

Umgebung von selber zu Täuten , Einer seiner Jünger war ( Gerhard

Groot , der in Deventer den Laienorden der „ Brüder vom gemein¬

samen Leben “ stiftete , cine freie Vereinigung von Gläubigen , deren

einziger Zweck die Förderung christlichen Wandels und der mo¬

derna devotio war , der ncuen Hingabe an Gott , wie sie die Mystiker

Jchrten ; bald gab cs allenthalben in Deutschland und in den Niv¬

derlanden solche Bruderhäuser , Aus ihrem Kreise ging Thomas

a Kempis hervor , dessen „ Imitatio Christi ‘ , nächst der Bibel das

verbreitetste Buch der Erde und von Katholiken und Protestanten

gleich begierig gelesen , in alle europäischen und in zahlreiche außer¬

europäische Sprachen übersetzt worden ist : sie popularisiert die

Lehren der großen Mystiker auf eine schr odle , freie und kraftvolle

Art , das quietistische Element @langt in ihr zu besonders scharfer

Ausprägung , „ Soviel du kannst , hüte dich vor dem Getümmel der

Menschen . Warum schwatzen wir so gern unter anderen , da wir

doch selten ohne Verschrung unseres Gewissens wieder umkehren

mögen zum Stilkchweigen ? Ich wollte , daß ich oft geschwiegen

hätte und oft unter den Menschen nicht gewesen wäre . ‘ Auch das

viele Klügeln und Disputieren taugt nichts , „ Ich will lieber , daß

ich Buße und Reue in mir fände , als daß ich sagen und auslegen

könnte , was Reue sei Es ist alles Tauter Nichtigkeit und Fitelkeit ,

außer Gott lich haben und ihm allein dienen . “ „ Der ist recht groß ,

der große Liche hat , Der ist recht groß , der in sich selbst klein ist

und alle große Ehre für nichts schätzet , Der ist recht klug , der alles

Zeitliche für Kot achtet , auf daß er Christum gewinne , Und der ist

recht wohl gelchret , der seinen eigenen Willen verläßt und Gottes

Willen tun und vollbringen lernet, “
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